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Meine Erfolgshochschule 
Volkshochschule 

Das Enterprise Training Center ist VHS-Partner 
für technische IT-Trainings mit Sitz in Wien. 

 

Modecenterstraße 22/Office 4 
1030 Wien | www.etc.at  

VOLKSHOCHSCHULE Krems 

Be the first to learn! 

Unser Sprachencafé öffnet auch im 

kommenden Herbst wieder seine 

Pforten. Der nächste Termin:  
Freitag 30.09.2016 | 16:00 - 18:00 
Café Hagmann  

Untere Landstraße 8, 3500 Krems 

Fortsetzung Seite 3 

Neues Sommerkursprogramm 

Bewährte Veranstaltungen und viel Neues für Jung und Alt 

Auch im Sommer wieder zahlreiche Weiterbildungsveranstaltungen für die unterschied-

lichsten Zielgruppen: 

• „Indian Balance - Open Air“ mit Gitte Jordan-Ritzinger ab Donnerstag, den 

30.06.2016 (5x) 19:30-20:20 (Volksschule Lerchenfeld). 

• „Bewegungstheater Peter und der Wolf“ mit Anita Hofmann (Altersgruppe: 6-9 

Jahre) im Zeitraum von Montag 11.07. bis Freitag 15.07.16 jeweils um 10:00-

13:00 (VHS). 

• „Musicaljazz: Einstudieren von 1-2 Choreografien“ mit Anita Hofmann 

(Altersgruppe: 10-12 Jahre) im Zeitraum von Montag 11.07. – Freitag 15.07.2016 

jeweils von 14:00-17:00 (VHS). 

• „Stand-Up-Paddling (SUP)“ mit Greg Wimmer am Montag 11.07.2016 15:00-

16:00 (Naish SUP Center Wachau, Oberloiben). 

• „Coole Shirts & Shoes selbst gestalten, drucken, sprayen, malen: Handdruck für 

Kinder“ mit Mag. Beate Artweger, am Dienstag 19.07.2016 09:00—12:20 im 

Göttweigerhof, Stein Göttweigerhofgasse (nach dem Kremser Tor rechts). 

• „Parkour & Freerunning“ mit Arno Fürnsinn (ab 14 Jahre), Termin: Donnerstag 

11.08.2016 14:00—16:00 (Treffpunkt: VHS). 

• „Ein 15 Meter großes Bild: Bist du dabei?“ mit Christine Kastner (Altersgruppe: 6

-12 Jahre): Termin Montag 22.08.2016 09:30–12:30 (VHS). 



 

 

Editorial  

L 
iebe Mitglieder und Freunde der Österreichischen 

Kulturvereinigung - Volkshochschule Krems. 

Ich wende mich heute zum ersten Mal an Sie. 

Mein Name ist Dr. Oskar Schild, ich bin der Nach-

folger von Dr. Hans Angerer, dessen Editorials Sie an die-

ser Stelle seit vielen Jahren gelesen haben. Ich habe die 

Funktion des ersten Vorsitzenden, die er mehr als vierzig 

Jahre innehatte vor kurzem von ihm übernommen. Ver-

gangene Woche haben wir - Vorstandsmitglieder, Bü-

roteam, Bereichsleiterinnen und Lydia Meuser, als Kurslei-

ter-Doyenne - uns im Rahmen einer kleinen Feier bei 

Hans Angerer für diese lange Zeit der harmonischen Zu-

sammenarbeit bedankt und ihm für seine nunmehr private 

Zukunft viel Glück, Zufriedenheit und Gesundheit ge-

wünscht. Der Vorstand hat ihm sowohl die Ehrenmitglied-

schaft als auch den Ehrenvorsitz angeboten (was, gemäß 

Statuten, von der nächsten Jahreshauptversammlung 

noch bestätigt werden muss). 

Große Fußstapfen sind das, die er da hinterlassen hat! 

Ich bin in meinem Berufsleben niemandem begegnet, der 

eine derart lange Zeit erfolgreich ein Unternehmen ge-

führt hat. Entsprechend groß sind sowohl mein Respekt 

für ihn als auch mein Verantwortungsbewusstsein dieser 

Aufgabe gegenüber. 

Umso mehr als die Volkshochschule - Sie wissen das si-

cher aus unserer eigenen Berichterstattung wie auch aus 

den Medien – nach wie vor in einer existenzbedrohenden 

Krise steckt.  

Ich werde jedenfalls gemeinsam mit dem gesamten Vor-

stand der VHS und unserem Team im Büro alles unterneh-

men, um diese Krise zu überwinden und den langfristigen 

Bestand der Volkshochschule zu sichern. Großzügige Un-

terstützung von privaten Sponsoren hat uns für den Au-

genblick vor einem schnellen Ende gerettet, eine dauer-

hafte Existenzsicherung über das nächste Jahr hinaus wird 

aber nur möglich sein, wenn die Stadt Krems ihre bisheri-

ge jährliche Förderung (zumindest) geringfügig erhöht. 

Leider konnten wir eine dahingehende Zusage bisher nicht 

erreichen. Im Augenblick überlegen und prüfen wir alle 

sinnvollen Einsparungsmaßnahmen - vom personalsparen-

den Einsatz der EDV bis zu einer Standortveränderung - 

um unsere Situation zu verbessern. 

Da ich aber optimistisch bin, dass uns dieses Kunststück 

gelingen wird und ich somit Gelegenheit haben werde, 
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noch viele Editorials an dieser Stelle zu schreiben, möchte 

ich mich Ihnen zunächst einmal vorstellen: 

Ich wurde 1943 in Wien geboren, habe dort die Schule 

besucht, maturiert, das Jus-Studium abgeschlossen und 

danach den Wehrdienst absolviert - damals noch 9 Mona-

te. Ich bin seit 1968 verheiratet, habe zwei Kinder- einen 

Sohn und eine Tochter - die natürlich inzwischen erwach-

sen sind und ebenfalls je zwei Kinder haben. Nach meiner 

Promotion 1967 habe ich immer in Banken gearbeitet, 

lebe seit 1980 in Krems und war die letzten 18 Jahre vor 

meiner Pensionierung (2007) Leiter der Bank Austria 

Zweigstelle in der Oberen Landstraße, habe betriebsinter-

ne Seminare gehalten und Lehrlinge ausgebildet. 

Ich war kein Vorzugschüler (nur fast!) - aber das Interes-

se an Ausbildung und Bildung begleitet mich schon mein 

Leben lang. Es ist nach Schule und Studium wenigsten 

gleich groß geblieben, wenn nicht sogar stärker geworden 

- daher auch meine Affinität zur Erwachsenenbildung. Seit 

31 Jahren bin ich Mitglied im Lions Club Krems. Nach mei-

ner Pensionierung war ich einige Jahre lang für das Hilfs-

werk Krems tätig (Lernbegleitung für Schüler und Nachhil-

fe). Seit einiger Zeit bin ich im Nebenberuf - oder besser 

in meinem „zweiten Hauptberuf“ - Obmann der Kremser 

Humanistischen Gesellschaft, die Sie hoffentlich kennen 

und die sich ebenfalls bemüht, mit interessanten Vorträ-

gen Bildung zu bieten. 

Natürlich wird es mir - gemeinsam mit meinen Vorstands-

kollegen (hier wie in ALLEN von mir verfassten Schriftstü-

cken sind damit weibliche und männliche Personen ge-

meint!) - NUR mit Ihrer moralischen Unterstützung gelin-

gen, die Stadt Krems von der Unverzichtbarkeit der Volks-

hochschule zu überzeugen und im Interesse und zum 

Wohle der Bürger die nötige Erhöhung der finanziellen 

Unterstützung zu erhalten. 

Ich lade Sie daher herzlich ein, Ihre Verbundenheit mit 

der Volkshochschule Krems durch eine Eintragung in das 

in unserem Büro aufliegende „Goldene Buch“ zum Aus-

druck zu bringen und so für den Fortbestand dieser - 

mittlerweile 60 Jahre alten - Bildungseinrichtung einzutre-

ten. 

Herzlichst, Ihr Dr. Oskar Schild 
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• Spielerische Vermittlung von Zählen, Zuordnen und Orientierung im Raum: „minimath“ mit Anita Rainel  

(Altersgruppe: 4-6 Jahre) von Dienstag 23.08. bis Donnerstag 25.08.2016 von 09:00—11:50 (VHS). Wichtig: mini-

math nimmt keine Inhalte aus der Grundschulmathematik vorweg. 

• „Philosophie-Werkstatt für Kinder“ mit Mag. Ilse Kossarz (Altersgruppe: 10-13 Jahre). Zeitraum: Di 23.08. – Fr 

26.08.16 16:00—18:00 (VHS). 

• „Raus aus dem Kopf und rein in die Farbe: PANART Workshop“ mit Christine Kastner am Freitag 26.08.2016 

(18:00-21:00) und Samstag 27.08.2016 (10:00-17:00) im Göttweigerhof, Stein Göttweigerhofgasse (nach dem Krem-

ser Tor rechts). 

Für Schüler bzw. angehende Studenten gibt es die folgenden Angebote: 

• „Vorbereitungslehrgang für die Aufnahmeprüfung im Studienfach Psychologie“ für die Zielgruppe der angehenden 

Studenten, die Psychologie studieren wollen. Zeitraum Montag 22.08.2016— Freitag 26.08.2016 09:00-13:40 

• Ferienkurse für Deutsch, Englisch, Mathematik, Französisch, Latein (Altersgruppe: >= 5. Schulstufe) im Zeitraum von 

Montag 22.08.2016— Freitag 26.08.2016 09:30-12:30 

Wir bitten um Verständnis, dass wir das Kursprogramm nicht „An einen Haushalt“ versenden können. Bitte besuchen Sie uns 

zu unseren Öffnungszeiten im Kursbüro. Bei Interesse senden wir Ihnen den „Sommer in the City“-Folder aber gerne auch 

zu. Ganz Eilige rufen 02732-85798 (bzw. info@vhs-krems.at) oder schauen auf www.vhs-krems.at. (LF) 

Neues Sommerkursprogramm (Fortsetzung von S.1) 

Auch in diesem Sommer bietet die VHS Krems wieder einen 

Vorbereitungslehrgang für die Aufnahmeprüfung für das 

Studienfach Psychologie an. Dieser Lehrgang dient der opti-

malen Vorbereitung auf das Aufnahmeverfahren zum Studi-

um des Fachs Psychologie an den Universitäten Wien, Graz, 

Innsbruck oder Salzburg. Nach Absolvierung des gesamten 

Lehrgangs kennen die TeilnehmerInnen die prüfungsrele-

vanten Inhalte des Fachbuches Psychologie, lernen Grafiken 

und Tabellen zu interpretieren und sind in der Lage, sich 

mit englischen Fachartikeln professionell auseinander zu 

setzen. Die Fähigkeit des zusammenhängenden Denkens 

wird geschult, eventuelle Fragen zum Prüfungsstoff werden 

erklärt. Das Angebot beinhaltet auch eine Probeprüfung. 

Die Ziele sind:  

• Intensive Auseinandersetzung mit den Inhalten des 

Lehrbuchs (Vermittlung von Backgroundinformatio-

nen)  

• Erarbeitung und Besprechung diverser Aufgabenfor-

mate des formal-analytischen Testteils (Methodik)  

• Gemeinsames Durcharbeiten englischer Fachlektüre  

• Tipps und Tricks für eine effiziente Bearbeitung des 

Multiple Choice Formats  

• Hilfreiche Hinweise und Handreichungen zu den 

Testteilen  

• Abschließende Probeprüfung mit anschließendem 

Feedback  

• Insgesamt mehr Sicherheit für den Antritt zur Auf-

nahmeprüfung zum Studienfach Psychologie. 

Zielgruppe: AspirantInnen für das Psychologiestudium an 

den Universitäten Wien, Innsbruck, Graz oder Salzburg. 

Eingangsvoraussetzung: Hochschulreife (Matura, Abitur). 

Beginn: Montag, 22.08.bis Freitag 26.08.2016 09:00-13:40 

Dauer: 1 Woche 

EUR 240,- 

Weitere Details: 

• www.uni-vorbereitung.at  

• info@vhs-krems.at 

• 02732-85798 (LF) 

Psychologie-Studium = Aufnahmeprüfung! 

60 Jahre Volkshochschule Krems 

Auch wenn die VHS derzeit schwierige Zeiten durchmacht: 

60 Jahre im Dienste der Erwachse-

nenbildung sind ein Grund zu feiern. 

Merken Sie sich daher bitte schon 

jetzt folgenden Termin vor: 

• Dienstag, 18.10.2016 18:30 

• Dinstlsaal der Kremser Bank, 

Bahnhofplatz 16 

An der Finalisierung des Programmes 

wird derzeit noch gefeilt - es verspricht aber schon jetzt, 

sehr interessant zu werden.  

Die Veranstaltung ist natürlich offen 

für alle Freunde der VHS Krems, 

aber insb. auch gedacht für unsere 

Hörer und Vortragende. Mitglieder 

erhalten darüber hinaus in Kürze 

selbstverständlich noch eine geson-

derte und offizielle Einladung. (LF) 
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„So singt man nur in Wien“:  
Operettenabend mit Kursleiterin Anita Hofmann 

Die Volkshochschule Krems veranstaltet Ferienkurse in den 

Fächern Deutsch, Englisch, Mathematik, Französisch und 

Latein. Wenn du eine Nachprüfung hast oder deine Kennt-

nisse für einen guten Start ins neue Jahr auffrischen möch-

test, komm einfach zum Infoabend am 21. Juni um 17:30 

vorbei! 

Die Kurse finden vom 22. bis 26. August 2016 (Montag bis 

Freitag) von 08:00 bis 12:30 in der VHS statt, werden von 

erfahrenden Lehrkräften durchgeführt und sind mit 210,- 

ausgesprochen günstig. 

Nähere Infos in der VHS Krems. Bei Fragen schreiben Sie 

uns eine E-Mail an info@vks-krems.at oder rufen Sie uns 

an : 02732-85798. (C-PB) 

Wenn langdienende Kursleiterinnen herausragende Leistun-

gen auch außerhalb der VHS erbringen, soll dies selbstver-

ständlich seinen Platz in der Bildung und Freizeit finden.  

Der „Plot“ des Operettenabends mit Anita Hofmann, be-

kannt an der VHS als Sprechtrainerin, Musicaljazz– und Kin-

dertheater-Regisseurin (siehe „Sommerkursprogramm“ auf 

Seite 1): Die Bäume blühen, die Heurigen in Wien öffnen 

wieder ihre Tore. Der Frühling ist in Wien eingekehrt – und 

mit ihm auch die Frühlingsgefühle. Fräulein Marie ist wieder 

allein stehend, da Franzl sie für eine Gräfin verlassen hat. 

Die gute Nachricht: Ihre Freundin Fräulein Lise weiß Maries 

Kummer zu trösten und lädt sie zur „Reblaus“, einem be-

kannten Heurigen ein, um sie auf andere Gedanken zu brin-

gen. Gustl, der Sohn des Wirts der „Reblaus“ ist in Maries 

Alter, als Deutschmeister ein ehrenwerter Mann, und 

noch zu haben. Fräulein Lise will nichts unversucht las-

sen. Dieser Besuch ist aber auch für Fräulein Lise nicht 

ganz uneigennützig. Sie hat längst ein Auge auf den dort 

engagierten Musikanten Willi geworfen. Er ist Fräulein Lise 

auch sehr zugetan, jedoch viel zu schüchtern, um den 

ersten Schritt zu wagen. Ob sich Willi durchringen kann, 

Lise zu einem Ausflug einzuladen und ob Marie und Gustl 

zusammen finden? Eine herzliche Geschichte mit toller 

Ausstattung und schwungvollen Liedern! 

Ein Operetten-Musical im Stil der guten alten Marischka-

Filme mit vielen bekannten Arien und Wiener Liedern, einge-

bettet in eine Romanze während der Kaiserzeit. 

Neben der bekannten Schauspielerin Anita Hofmann in der 

Rolle der Marie spielen Rosemarie Hadwiger, Gernot Hadwi-

ger und Magdalena Wolf (ihres Zeichens Teilnehmerin an 

zahlreichen Projektworkshops an der VHS Krems). 

Termine:  

• 1. Juli 2016, Hotel Steinberger Altlengbach, VIP-

Dinner um 18.00 Uhr, Vorstellungsbeginn 20:00 

• 23. September 2016, Stift Herzogenburg Augusti-

nussaal, Beginn: 19:30 

Infos und Karten gibt es auf www.anita-hofmann.at.  

Ein Trailer befindet sich hier: https://www.youtube.com/

watch?v=nWxOJjmvsYI. (LF) 

SCHÜLER AUFGEPASST:  
Infos für einen besseren Start ins neues Schuljahr! 


